
 

 
Geistige Waffenrüstung aus Epheser 6, 10-18 
Heute        Letzter Teil! 
Vers 15  und eure Füße beschuht mit der Ausrüstung der guten 
Botschaft des Friedens. 
 
Heute bat Yeshua mich eine Betrachtung der 
 Geistigen Waffenrüstung aus Epheser 6, 10-18 einzugehen.  
Mögen jetzt Einige von Euch denken,  
nicht schon wieder Zitate oder Verse aus der Bibel…? 
Gerade die Bibel als Gottes Wort gibt uns immer wieder 
Beispiele an, die treffend und wichtig, und vor Allem gute 
Ratschläge für unser körperliches und aber auch geistiges 
Wohl enthalten. 
 
Also ist sie aktueller denn je in dieser heutigen 
„spannenden“ Zeit! 
 



Der Kampf in uns selbst, zwischen Real und nicht Real, 
zwischen unseren Gedanken und Taten ist auch ein Kampf…es 
ist aber nicht der einzige Kampf der zur Zeit tobt. 
 Auch in Syrien und anderen Ländern kämpfen Menschen um 
die Macht, um Gerechtigkeit und auch um Freiheit. 
 Kämpfe die sehr real ausgetragen werden und wo Tag für Tag 
Menschen sterben.  
Es gibt aber noch ein weiteres Kampffeld, ein sogenannten 
geistigen Kampf:  
„Denn unser Kampf richtet sich nicht gegen `Wesen von 
Fleisch und Blut´, sondern gegen die Mächte und Gewalten 
der Finsternis, die über die Erde herrschen, gegen das Heer der 
Geister in der unsichtbaren Welt, die hinter allem Bösen stehen“ 
Epheser 6,12 . 
Wir stecken selber mitten in einem Kampf, in dem 
„heimtückische Angriffe“ gegen uns geführt werden.  
Unser Feind nimmt keine Rücksicht auf Verluste, ganz im Gegenteil: 
Er möchte möglichst alles und jeden zerstören  
(vgl. Joh 10,10 + 1Petr 5,8). 
Deshalb, werden wir hier diese „Geistige Waffenrüstung“  
etwas genauer betrachten, damit wir besser verstehen um WAS 
es geht, und wie wir uns am Besten rüsten können, um diesen 
Dingen „stand“ halten zu können. 
Epheser Kapitel 6 
Vers 10  Schließlich erwerbt euch weiterhin Kraft im Herrn und 
in der Macht seiner Stärke. 
 11 Legt die vollständige Waffenrüstung Gottes an, damit ihr 
gegen die Machenschaften der negativen Mächte standhalten 
könnt;  
12 denn unser Ringen geht nicht gegen Blut und Fleisch, 
sondern gegen die Regierungen, gegen die Gewalten, gegen die 
Weltbeherrscher dieser Finsternis, gegen die bösen 
Geistermächte in den himmlischen Örtern.  



13 Darum nehmt die vollständige Waffenrüstung des Lichts, 
damit ihr an dem bösen Tag widerstehen und, nachdem ihr alle 
Dinge gründlich getan habt, standhalten könnt. 
14 Steht daher fest, eure Lenden umgürtet mit Wahrheit und 
angetan mit dem Brustpanzer der Gerechtigkeit. 
 
 15  und eure Füße beschuht mit der Ausrüstung der guten 
Botschaft des Friedens. 
 
 16 Vor allem nehmt den großen Schild des Glaubens, mit dem 
ihr alle brennenden Geschosse dessen, der böse ist, auslöschen 
könnt. 
 17  Auch nehmt den Helm der Rettung und das Schwert des 
Geistes, das ist Gottes Wort, 
Vers 15 ist für Heute der Text, den wir genauer betrachten 
wollen:  
 

 Yeshua gibt uns Heute  am 03 März 2016 den Rat: 
 
„Liebe Menschenkinder, 
sehnt nicht jeder von euch sich nach Frieden? 
Jeder von euch Lieben hat schon so viele Erfahrungen in seinem 
Leben gemacht, so versucht diesem Frieden nachzujagen! 
Und vor allem diese Botschaft des Friedens zu verinnerlichen 
und dann auch nach Aussen zu tragen. 
Jemand der die Schuhe des Friedens anzieht, ist langsam zum 
Zorn und voll liebender Güte. 
Diese bezeichnete Ausrüstung des Friedens bei sich zu haben, 
genügt nicht, insoweit man sie nicht anwendet, nicht wahr? 
 
Genauso so wie ihr ein schönes Haus oder Tempel der 
Anbetung erbauen wollt, braucht ihr feste Eckpfeiler der Liebe! 
Ein starkes Fundament aus Glauben, aber ihr braucht auch ein 
„Gerüst“ aus Mitmenschen! 



Viele Menschen kommen in euer Leben, aber nur wenige bleiben 
als Bausteine  oder Eckpfeiler oder Teil eures Fundamentes. 
Dieses „Gerüst“ dient euch beim Aufbau, wird aber nach dem 
Erbauen wieder entfernt, und woanders wieder genutzt. 
Ihr meine Geliebten, wollt ihr bleibende Eckpfeiler und 
Fundament sein? 
Oder habt ihr erwählt nur Gerüst zu sein? 
Jeder entscheide nach seinem eigenen Willen, was seine 
Berufung und Zukunft sein soll! 
 
In tiefer Liebe 
Yeshua 
(Empfangen heute der 03 März um 08°° Uhr Waldshut-Tiengen) 

 
 Yeshua ich danke dir für diese Erkenntnisse und Worte 
empfangen zur rechten Zeit. 
 
Erlaubt mir liebe Leser noch ein paar Worte in eigener Sache, 
die mir Heute gewahr wurden. 
Wie so oft in unserem Sein, verennt man sich in holprige 
Irrwege und versucht mit aller Kraft und strampeln dort 
weiter zu kommen, weil man nun mal in diesen Weg 
abgebogen ist. 
Vom vielen Strampeln verliert man dann soviel Kraft, dass 
man seine eigene Berufung und Ziel aus den Augen 
verliert. 
So bitte ich um Nachsicht, wenn ich in der Zukunft 
weniger im Fokus stehen werde, und viel mehr meine 
Berufung zu leben, anderen Menschenseelen zu helfen! 
 

Gio...im Glauben und  ॐLiebe 

 
 


